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Ur des Jahr 19Q5   zr 
�r>:sex � misase-n*s -- aessGr�+r � (i 

��fiiel e 

411 ie .rbeit des :'rchivs hat sich im Berichtsjahr um rund 251% tauf 

2b 825 . uskUnf te) vermehrt. Lie beigefGgte Zaàleaübereicht und Kurve 
,geben die Vergleichazi.îfern reit dem Vorjahr wieder. 

Eine Umgestaltung den inneren Betrieben wurde mit dem Umzug- des 

Ärchíva t=ri 1.Juli in zweckmUenige R".ume durchgeführt. 

ia wer hierdurch möglich, die i�aterialao =lungen in zweckmäaeigerei 

Fora aufzustellen, gleichzeitig ermöglichte die bessere Anordnung dex 

zrbeitspl;ltze und die Llarichtung eines Studieartumei eine weitere 

0 DU tZun1-'-

Dbe :-rehiv sieht seine  uffrabe in der 

4rheltuec UU-a  vpP Erkenntpfeaeln 

auf dem Gebiete der suzielen •rbeit.- ̀ ieaes Ziel soll erreicht wer-

den e-urcb lCle 

S��rlun und Ordnung von �.aterislien und die 

ver...,i tt lung vf)n ; .aterialien 

au.a dem 'Gebiete der >�ohlfi�f:rtapïlegs. 

'ne .:rchiv für ►i„hlfebrta2flege .2rdnet seine tAsterialien nach 

vielliachen in '2ber?rie und rrPxis errrobte:.i Formens 

?) der R9ighkelttgkeit  

unter der "L1rderung der ®scì: flung in weiteste e-, U ang 

L:Lus 'resse, iteretur, serIchterstr-ttung und eigener 

n sohi�uuag, 
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-2) der y 1910eI t�P„ e i t  

unter der .i'orderung tier beachaffung das f'aterivle im. 

"Hinblick t,uf weiton Spielraum aue Theorie und Praxis, 

2) deg 3efe'r_�}n¢rsreichtu*�s  

unter (' er "orcierung der Schi -ffung im Hinblick auf die 

iìerkn r�nen der ',räult tuft rindern Kulturebieten. 

:der U:useerei .�ufb .0 den j.rchivs ist bedingt durch 

1) dLs û lungs�:steri�.l, 

dL..a laufend erg'�nst, geordnet und gesichtet werden muas und durch 

w) dis d(ir�r�:teris�l, 

d.:s tie .¡ö lichkeit der Libergiehtlict:en Gliederung uni der schnellen 

:.rraic�1ung cïes '.:aterf€la gibt. 

41i v kuewertt~q,! der lkrchivbest finde erfolgt nach. jesi.chtepunkten 

Ater Aulbereitkzafs: eis �S� te���:1,s zur schnel;en 'Tiont�erung und vez't�af 

tea i';,regbung  auf  und krr ktisch. m Qe— 

tjet, fUr alle im ersieh cat?r Rohlfrhrtspflege T'. ti„-en oder Porschen— 

den. 

Unter diesen; Gesichtspunkt wurden im i3eri.chtajohr die i r.teri i— 

s��tn  die i7us 
1.) riuchern, 

4i . )  Faohi�eítschrif ten, 

;3.) 'Pa�eszeitungen, 

4.) x ar1�n,entsdruck+�acY�en, 

b.)  dex'1Criten 

besteben, e rgänzt—  

Me 5 i b 1 i c t h o k wurde u:L rund 42CC � xerLpl€re t Sach— 
—3— 
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(Sachwort ea. 3O.GC=G W.) vermehrt, die laich me s11wn gebieten dee 

Ynchwissetns zusemx.�:,�nsetat.IInter diesen t3uchzugsng entfellen F.uf 

,illlgetìeinee  297 
;;r7�-ni�a�ti:�nsform.en d.Wohlf�Y�rte� flege 266 
páiitelbescb , ffun  d.�Qhlf�Ahrtspf�e.�a  66 
Bov3lkerungnpoli�ik  181 
Hilfswesen  195 
Ju,-r=ncl,#ohl:î a?�rt  295 
xrteit gru rsk.r�e  71? 
Vexsì;;harung>euesen  18? 
wohnunggsfürnorge  216 
1-ebt)nsbad�,rf �rn�f.rut� ,3iLA(̀un_..�   85 

�  t�osun�dheits ï�rsorgo  797 
��arlehnswe�en   18 
ttecbt$f�ri�+rge.  120 
Lb. u. il►.YOreorga   37 
i_e tho dea    47 
Valdsbi].cXungswealen   117 
Swzir lea Ausbildung mse>e   7.1 
�'ai�•chr�lo'r�.s r; h as   1b 
5ózíolog�s ci-,es.....   2� 
�i oz, i.le -Inst  .  11 
í� Reichsfre;;rge 11 eh tver : rdnun�' 1C'7 
Z é2itww1srif t  g3.nCe   

0 

418.1 
.._. -rs � .•� r �tt;̀ 

Unter d.eYl eingekomir,,enen Werken finden. sich aine Haihe kostbL-rer 

Schriften, no: 

Adolf 04 c- t t ß t e i n,«Bt,ClAi:cherai f Ü r dEs �eßi'+mte �:r{. r�#ien— 
wesc�u", Verlag, Julius Hpringer, �3erlin 1:: �C-. 

Dr. 3 i r n bt- u+�. ,"t3L:ndwr3rter'buch der r,�edi: i�►ischen 
lsycb.ologi®;Verla�� Georg ThiE  izi�  

S• 1 t 8 r, Prof. Dr. Peul: "F'rs.ltieche Ga>auncìheitsfiirscx�e", 
�'erlag l'erdiQand. Inke, Stuttgart 194,�. 

C1oEtermnn -- íaell�r — Stejhani; "..inri+yyj<.lo�'y�i schas »̀=n�buch des 
Kinderschutzes und. der Jug�+ncs ilrsor�e ,Ák�d.e�:isc�.e 

bammor für ingastellte una arbeiter der Freuen— 
arbeit inNN �eaterreich", Sslb�tv9rl�.g, lr? : 

Ds•s Archiv e-rfiielt geschenkweise wieder 3e— 

st;�nde raus per sänlichon Criv , tbesktz: G eheimre.t r., o v o hat bei 

—4— 
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der itui'läeung sel.ner 13Ybliathek wic::tige soZio.lpolitische Schriften 

i--ue den, Ker J: hreu und z hlreiehe .3ericlrtq überwiesen. Dr. H ® r g - 

f 9 1 d., Potsd;.ra, Uberaap►c;te ca. 1G0 Fachbände aus der Zeit um die 

- J w:hrHundertwende, Dr. B n r n s t e i n vom I en desaueaohuss f t3r 

hygienische Volksbelehrung b�iii, der áufkcrQkerung seiner n-eat°'.nde 

wertvolle sozieilhyglenisvhe Sohrift4n, Frau (fenny j, e b r. , n n 

�  einen rfeil der 3ti:ch.arei ihres VLters, S t t, a a sw, u n n, das 

i e u t s c h e fio to ï{;̀ r e u z und der h. t-. up t  

alchuszi f̀:; r Ä r b e i terwohlf ahrt wie elljihrlich 

Ala ctioi-t entbehrlichen Geitachriftenbeat�'.nde, Stadt m9dizinr:lrat 

t! a r��. e und vtisrre�;ierux�r?er�t � r. .3 n 1 d m �. n b z:�hlreicheB 

"ie bUcher ke.mer► fuat unentgeltlich  ►t'i4,mungs- oder Be-

s_ rechungsexempl�.:re d.n des Archiv,  ui úrunct intensiver 19-erbe- oder 

únkij:;teh für ��l.e i3esetii -.ffung k4um ent.t,--F.nden; 

•  Iw ttinblick &-uj Jfe bogranzta►ri rinfan--verhUtnisse konnte das Ärchiv 

In Jvhre die nicht binden lUssen, was fur 

úfa► Konservierung Geu  einen f�' t.criteil r1,9 d.eute t. 

In der Gei g; �ii�i�ºn-�tailu�� v�erGr,r� zur�.eit l�.ÿi. Fach.. 

zeitschrSft{>rL-elosen kJ  i.-;iart. -'lese  kommen fr:eist unent- 

�,eltlich ein. Eine  iuuzbahl 'reht in cloppelten und. dreifGchen 

Exesipinrer� dem Rrchiv ̂u. 

Der   c<ie Bücherei und dc�s Geitschriftept,rchiv 

umf�;sst zurzeit +;tvda 3G: .. ,� j'�axtr�n un�� stellt den gr�:aston sozialen 

P tzchkata]. og in � ur ,;gt:► dar. 

Das  ist w� eine :;eine von i;�igeszeitunt;en 
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erweitert Worden, es gehen t-glich etwa lGú Wichtige Ausschnitte 

den Saum-lungen zu. 

Die i,̀.t�terit„lsammlung•en vue Gr "nisatiºnsgebieten heben 

sich um viele tbusende von 5tücksn vert:ehrt, die in ihrer auawer-

tun� und Durcht�rbeitung vor Eilee, der Verwaltungreberichte der Kom-

munea eins  und í̀nzelverLrtehrung des ::̀.r teriuls in 
zur Z olge 

vielen Unterabteilungen/hüben. 

Die Gj• Gilug,; des  ist durch die Neuge gital-

tung der erheblich erleichtert worden. Die BUro-

möbelfLebrik h i a z - Berlin - � �rienfelde hút, wie in fri;heren 

Geiten,  xr4hiv L.aLteslich des Umzuges Wertvolle  und 

arct,ivschrS'lake, s-wie ßU-.herk=:.steh zur  b-%-etellt (insge-

samt im fiertevon  tik.) 11 ' ed.ur cr. ist J ie bessere Anordnung 

des ::�:t�logroe, die vertikale Aufèo•,��htung der Zeitechriften und die 

jt ubfreie xui 2tel.uni; jer äUcher eri.ö •lieht w��rdea, sodssà ete 
IJ 

:�i• :1't- und  ermö -lichVwurd.ee. 

er Rc„diu-i der nuswirkucc; der Arc'nivg rbeit kennte r-uf 

c?i ,+se Weise arwc>,itei•t ��+erc?;;n. Das :: o teri€�1 ist v , Archiv -us an 

immer neue 1 roisº -aa•: n •ºbrs.cñt Werden, es r�ebren. eich =Tuch ohne 

Zutun die :,rein©, iie ü+f�,s ;.retiiiv in Anepruch  su-aohl z&hlen-

►,. �Si�ig die �.uc}1 in bei ug rauf Vielseitigkeit. 

Dies Auu.ri ekungi�n gehen vor t.,uá Meí Gebiete der 

�i� uen�cY�t f tliçh�n .M: rsahun„7- , der  der ifchlí'. t:j ts� "leb  

zier  �•,�• isbti,on und der É>uobilc'unr. Vas M teria 1 dient dazu, diese 

Geï3iete vul•ùessern unc, �;,i tieî n zu hellen und eie ►.rbeit vier Gegen-

wart f(;r Cdo zukünfti�,a .,,ntwickluntc lebenc̀ig zu :_ F.chen. Die beige-

- 6 — 
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beigefügten 3eispiele ergeben ein Bild von der Vieleeitigkeit der 

Auswirkung im► einzelnen '  

Nebon dit,sen -Algeweinen  arbariten .lind eine Reihe von 

3oneererbeiten gelei.Ae t worden. 

auf ,,rt:ge der tom ua len  ist eine 

Erhebung über (.la Änut&,ltsbetten der kommunalen Träger verarbeitet 
ss= =tvts.xt>Q 'rrserr,,  -.  - •a-- - rae - -  - rRseax . t0 - 'st 'er- • 

une. de-s Ergabnis in ûer Deutschen 'Leitschrift für Wohlfr -hrtspflege 

ver�j.ffentlicht werden, dadurch ist eine Gase -tübersicht Uber f,fe 

3ettenzahl iw deutschen Änot ,. ltaweeen geronnen worden. aus dem -;rhe-

buagsm¡: teriul wurde ire archiv eine i art ,-)tbeL, �rergastellt, die f+)rtge-

führt wird und eine laufende Uoberaicht über t'ie geschlosoenen .in-

richtungen der c,ifentlichen �'ohlfLrrtagrlQ4 a gibt. 

j-.) lm auftrage der Berliner Verkehragesallsohaft wurde eine 

rrohriuni,-a-Zaquete in einen tiüÿirk dei; Ser:l.in-:Fitte durchgeführt, die 

einen UeberblioL- „:.u;' Fei® Dichto der „ort .rohnenden 13evtákerung und Uber 

den &just!,nd der ',lohnungen in. bezug, nul ?ire i3ewohnbcL-keit bietet. 

3.) U hreiche gr*jutes•º  Gutnchten über Reform und Reorganie:,:,• 

tien (!er Pt'ohli ,.hrtepflege wurden fin Behörden, Wutset .ft, freie Stel-

lon unè. das Auslt.nd erotattet. 

4.) Auf viel.f Lichen 'Wunsch h�. t c' :a urchiv in diaüam Jahre 

cLuc't-, Vieüer }>u1.se 2  vert.nst-,ltet. 

1. LitiarL%rische Vor„;„not21tunCen. 

1. Vorl::=dung: ;i(juo k&.chlite;rLtur id dar ;�chlf h �sGlil,i�.  

tinter jierucklsichti .ung .der Nauerscheinunpu in bechern 
unis 'eczelts>rbri�' an ces in- und xusl.:.uces tir-, letzten 
J 4hre aus folgenden Gebieten: iW4.ethoden der. F;tr9�rge - 
�.�eúnt�e - Gr�ïxnisatl�n�fr; gsr� - Fürsor eweaen - Juáand-
wohlf�.hrt -- Gesun�1eitsweseo. - Gefhhrdetenfüruorge - So-

--7-
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Sozialversicherung - Lebenshatltung. 
t 

2. Arbeitgeweinsche t : Naue  ox$�hun�$a �e fiten _it� dqr Wohlf i  hrteZQlLti 

,der� r: Versuch einer eoziv.l sp eholOfleoben 
;= e tb.©dik - Ketzer: Kindheit und Armut - 1 
ie pmenn : Die dynami ecken Aspekte der Sozie 
diagnose - blomon: INzilieaforechung - 
r_arx: Die Rechtsstellung des ?Urtor�e arbei-
tern - Webler: aider dg-s Jugunürech . 

3. ucboitsgac:eiaschtaf t:Die �re,xis Ggr Berliner '4rohlf�hrt, afke  

auf Grund der Einzelnummern des Berliner 
WohlfPhrtsblrtttes. 

11. vethodiaoho Veran.ataltunL--en. 

Arbaitsgemeinzchfft:'r e c,. _ - d:r -, d.rn.# FUrsor,-ame th, dik ..d 4. 
3 stz . 0 ffio- - aor:. 

I7urcharbeitung der neuen Behan dlun?, ar>,ethoden 
in der gozit„len Arbeit e.n H.e.ncl von eini -̂en   
Yâllen Rue der Cc�eo - Mork - arbeit in ImeriYet 
der .int:�rnutian,}len Auswandererhilfe und au 
beisf;iolen rus der Berliner Uohlfr.-hrtearbeit. 

5. Arbeitegemeinech.€-ft:Uebun�t?n zur r�rkE�ont is g c�aola -ischer und_ 
soziolo�►iscPer Zusatümen . ni,,.. 
in ?-)rtaetzung der fräheran arbei 4s�reideinsch�î�- 
ten soll veraucht verdon, �ie �rgebníaae des fsychologischen unc: solialocrischen 0arachung 
ár cliH suzit l$ ubeit  insUes��.dere für die 
B®ì1.x�dlung von Einzelf�illan, fruchtbar su 
maohen. boEia.lp$yahologl.ache 3etre.chtungen 
tIber Veri�al.:.gu.ng, �°ilieu unc 5chicksf.l.- Die 
Verantwortun� dee Einza�lnen uná der vßavl:aehsf' 
;"er thoden und o, rkenntni sga bui Rücks-)rachen t 
S�>hrii:twool,Lal und Me Verkùttp— 
Punir der Zus:;î:menh̀~ nge zwischen den gegrerebeneD 
iter�iálLnisgea.- Sowi alp e; aho log! ache Di::gnoee. 
r'rognDse und Therapie. 

Ill.  Werbe tschniache Vere.nstal tunéran. 

ñ. árboitsgemainscrc•:t't: 6�ph�,f:.hrt��rexba.  

Gï uritrl& ,gen tlnd .(,le e3.ne r �rocuktiv en I dsen-
werbun_� rui úzu.nc dhischor �edankeng:ínge.Giel, 
rlul'�� be, 3thid ûer ldbenwerbun . Die Warblichea 
(Gi uñi�.beg.riifo, ='sychola isa�.e �rue�l �en der 
.'rer►,�inc�.— -Die t�usc�ruchm��t tel. •-Straule,,re.- 
Ik�'iil:runÏ üurc'rs eir�en :Jruck.ert.�ibetricsb ►:,it:l4rer 
V M:3:� a• 

u-
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Gebieten  Üunácr�ut wurde das Gebiet der Betriebewohl-
-.._7...,n-.-:- .,ut =-   - - n,tam�� 

fahrtsgilece voll.et̀ x ic neu aufgegliedert unc Furch eine Eundfrege 
>dt:*a! aslp{as. Mtt —, y, 

ergInzt, sGdip.,,•k3 es zurzeit den heftigen Strind der 3etriebswohlfnhrte--

pflege vorzeichnet. rus 's° .tari :1 anthült Unterlagen über etwa 5CG 

deutsche Fi i,ien un e twL 1 <<C Firr.en des �iuslc núo s, von denen be son-

:ru  un Italien, der 3chwaiz und 4'rankreích, wo dieses Gebiet stark 

entwickelt cet, Ergänzungün st;:ttgerunden h. -boa. Vor *dem Umzug wurden 

üie iid3tbatände ron über 1000 V.:.lterirylstücken des Materi-,ls der Zen-

tri istelie für Volkowohlfc;.hrt gasi-chtet und eufgeordnat, sodF.ss auch 
127t1: R Q!º  C1 T. � Y � l:dAi r̂ w � .r̂.�l 7 +: _pZ̀ 7Z ü 0 37M 

áieaes i ateriÜl heute zur VerfIgung steht und bes.�neers f;..r c,ie histo-

rische bntweicklung £Ur. crie Jrahxrzehnte unmittelbar vor ó.em Kriege 

auf aehlu. sreielïe Unterl; gen gibt. 

6.) Die G: tli der  die mit dem Ärahin 
Y :-1.̀A�'TY wI:' TIS T ^�T!�e�Cl r.•r r M...�•. ±• 

verbunden ciné, h, ben sich irr:1 ,4ierichtsj�, hr ver��ehrt. Es bestg�,on aol- 

r�+ srbei tc:geiúF inscftc.f̀ten  � 

1) u:it d.en tserliner  viert�lljXhr- 

licr  atF,ttfinder,, 2uIr: Au, tausch rvìrc;hivartiger Erf �hrungeQ und lAi;teri-' 

alien; die F®darzúhruns- Aeeer xrbeitsgen:cinsch"kft :li(3gi beim d.rchiV 

ÿ Ur nohlf •�.hrtapï lsge. 

�.)�'.it dear. Archiv fUr Volksbild.ung, das zurzeit in einer 

Ui3:bilctunG begriffen iat und rogelnI':s-,Agen AustC.usch mit dem Archiv 

f_x 'ìíohlfc!hrLspfle,ge sowohl in bezuú tuf Erf;:hrunc-en mit :,'., teri,- l;en 

ím raonr:tlicüar� Au�t .usct: unü viertelj}ihrlichen %usrntyslcnkùnft®r �urch- 

fährt. 

3.) '.it dar z'&.ettgzippe der detrì��osr�ohlfrhrtap�le�rerinnen , 
die in monztlichon  ;sich über die gntwicklung der Be-

unterrichten sand erglInzond bus ihrer tr.kti-
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prc.ktischon Arbeit der Sondert bteilung dea Arch4vs 1�.i,teri�r.l zu-- 

f ühren . 

4.) t: i t c?e„w Bund. Deutscher � erz tinn.en, die 3.n mcnr, tlichen 

Gus< mmenk'inf ton mit c38m r chiv 4v achbe sp y eQhungen über sosi alhygie- 

nisehe  veriin,�talten. 

5.) .:.it d:�:�� t.tv:i.c#�svö�•b� n.�: der :'-ektsch�:n re �ae,i rruenbei- 

rat, c?.i�a in r��n� tlich,effi Gus��m�etakän�ten infor�sti ©úeII für die Bear-rat,  

beitung sozi ,.ler wl'rg-gen ita der J:-rasse einholan. 

6.) t''it einer lleihe van Univerrit;ten, denen das Archiv 

bai der vúri The.ten f ür  Arbeiten und Zu• 

s:-°:mans�tellun,�en i:?rt �ateriulien fär die Seminare behilflich ist. 

7.) An der Scï:ut: gem;iinsÇhi:f tim Reicb.si~:rbeitsmi.n3.stsrium, 

die «~ig .;i��k�mpS'ung des zur, Ziel he�t, ist des 

Archiv wsaeratlich },,eteíli�t. 

Dia deren Durchführung dam dUrchiv Uber-
lCyt wZ..._ ,_ % cm --fm T:C ;r 'c ;t.St:ßx- —7 — �:̂ T4xs w•nt:�l m  . 

trn,gon worden ist, werden in clicoer, Jahre hegi.nnen; n1e  '1Von:e- 

renz ist eine 5eaaroWhti:ng über die Gutachten dee Spart:om�aíae.. re be- 

atiglich der áoh1f'c hrtal,a1�;�.� vcr;:3serlen., ic. r?enen 3ta.etrtt .: u t h e 

s� u s über seine Stuttt;u.rter und der :Cnht it 

ci®r '�utncPit�;n basl�rcci �n wer��.en sc11. �1s a'r il.nel��.er werc�.cn "t°char- 

boiter aue Verwsltung und 1'ra.Aa in Arlin eingel.tAeit werden. 

Dea Archiv >,vurci.e von z6;hlreic1Ken i�reisen der rohlf Phrte.- 

p:l�h,e beeior.tigt. U:� �: b�n cine �Faihe von �,=arli:�vx �rbeitf��.�r.-►einachird 

ten der t9î z'or, t1ict3en unet freien  Vertra tQr van, 3eMr- 

lien, f',�üh1  sacliulan,  Auaw�̀'.rf:ige,l►ua-

1'Inder, das Archiv bcisi.cY,tiwt. Auchfür die �:r�ise der �irtsc�,"ft 

h.ben eino ?kt..il':e von. Ydhrungen st-_:ttgefunden, cie afch besoneere -Ur 

_11, i— 
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die Fragen der inneren "j gmist„tion des Betriebs interessieren und 

ja.s Archiv e:uf :die Bosivatigungsliote der iesellechbft für Grganis✓a— 

ti:.,men Besetzt b-ben. 

Die Entwicklung den Archive ging in den letzten Jahren vor 

Eilleirt dereuf  einer Vereinfacbung des Betri:Aes den verw,®rrten 

Leistungen, die s,%wohl in bszuLy �,.uf ('iie '.rweiterunrr der Archivbestän— 

de wie der Auokunf tserte long gestellt wurden, gerecht ;:u werden. Die 

Durchorg'riios.tion des Betri.:lw Ist in Cíeaer Hinsicht bis auf die 

weitesten  erschöpfend durchge.Lührt werden, woeureh 

irtlá.eir, F, rtfuhrung Oer Arbeit ermöglicht wurde. rúr d&ie kommende Jahr 

l.i�i en bei den *ìchwierigt:eiten dar  und bei den 

erhril ten Anf:)rderun.i7en die Verh'ltnisse besuders schwierig; rnderer— 

seits wird die  des  die regulierend, reorge.nisierend, 

und si)arend. wirkt, In gréasten;: Uroff.-.nge in rnv�prich, �;t�nc;s�arsn  

nod��$s einer A�3e •leicifung zwischen ì itteln und Leer,tungen. óesjnúare 

Beachtung c;egeben werden muse. 
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